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Zusammensetzung des Vorstands:
Raphael Koller (Präsident),
Michael Lefkovits (Vizepräsident/Sekretär),
Andreas Hoffmann (Pastpräsident),
Marco Bettoni (Kassier),
Mauro Capoferri (Beisitzer),
Roger Weber (Beisitzer),
Hansueli Tschanz (Beisitzer),
Andrea Gyöngy (Vertreter Herztherapeuten)

Jahresbericht 2007 
der Schweizerischen 
Arbeitsgruppe für «Kardiale 
Rehabilitation» (SAKR)

Tätigkeit der Arbeitsgruppe

Der Vorstand hat sich im vergangenen Jahr in
mehreren Sitzungen und vielen bilateralen Ge-
sprächen, vor allem mit der Qualitätssicherung
sowie der Fort- und Weiterbildung unser ordent-
lichen (Ärzte) und ausserordentlichen Arbeits-
gruppenmitglieder (Herz-Therapeuten) beschäf-
tigt. 

Im Bereich der Fortbildung war unsere wis-
senschaftliche Sitzung anlässlich der Jahresta-
gung der SGK in Genf sehr gut besucht – erfreu-
licherweise auch von vielen invasiv tätigen Kar-
diologen, die sich so vom Nutzen der kardiovas-
kulären Rehabilitation und Prävention in der
Therapie der koronaren Herzkrankheit überzeu-
gen lassen konnten. 

Das Hauptthema der gemeinsam mit unse-
ren Herztherapeuten durchgeführten Herbst-Ta-
gung war die Tabakprävention. Von Michael Lef-
kovits in der Klinik Barmelweid bestens organi-
siert und von der Herzstiftung und dem Tabak-
präventionsfonds unterstützt konnten wir uns
intensiv und in äusserst angenehmem Ambiente
über diesen wichtigen Aspekt der Prävention
weiterbilden. Sehr gut besucht und von hoher
wissenschaftlicher Qualität war auch das «3.
Symposium international de la réunion franco-
phone pour la prévention et la réadaptation car-
diaque» im November in Montreux. Schliesslich
war auch der Herztherapeutenkurs, unser Nach-
diplomlehrgang für Physiotherapeuten und
Sportlehrer, welcher jährlich im Auftrag der
SAKR am Inselspital in Bern durchgeführt wird,
wieder voll ausgebucht. 

Die Qualitätskommission hat im vergange-
nen Jahr wieder mehrere bestehende und neue
Rehabilitations-Institutionen auditiert. Dabei
werden die Einhaltung unserer Qualitätskrite-
rien (publiziert auf unserer Website www.sakr.
ch) und die Angaben in der jährlichen Selbstde-
klaration (Qualitätsfragebogen) überprüft. Ab
2008 ist geplant, einen Auszug der Daten unse-
rer jährlichen Qualitätsstatistik auf unserer
Homepage zu publizieren. 

In intensiven Diskussionen hat sich der Vor-
stand mit dem Thema von Outcome-Messungen

beschäftigt. Unsere Arbeitsgruppe hat bereits vor
vielen Jahren ein Anforderungsprofil definiert
für die von uns anerkannten Kliniken, welche zu-
lasten der obligatorischen Grundversicherung
der Krankenkassen kardiovaskuläre Rehabilita-
tion anbieten wollen. Dabei sind vor allem Struk-
tur-Qualität, Inhalt und Prozessabläufe der kar-
diovaskulären Rehabilitation definiert. Künftig
wollen wir zusätzlich auch die Ergebnisqualität
messen. Dazu müssen wir vorgängig zuerst die
notwendigen und sinnvollen Instrumente defi-
nieren. Um die Zweckmässigkeit der Messung er-
gebnisrelevanter Qualitätsindikatoren in der
stationären kardiologischen Rehabilitation zu
diskutieren, hat am 24. Oktober 2007 eine Infor-
mationstagung für interessierte Kliniken mit der
KIQ (Nationale Koordinations- und  In for ma -
tionsstelle für Qualitätssicherung) stattgefun-
den. Ziel der Veranstaltung war es, gemeinsam
mit den Kliniken weitere mögliche und sinnvolle
Schritte zu erörtern. Dies vor dem Hintergrund,
dass santésuisse in den neuen Tarifverträgen die
Messung von Qualitätsindikatoren explizit ver-
langt. Von der SAKR sind 3 Vorstandsmitglieder
aktiv in diesem Projekt engagiert.

Unsere Mitglieder werden periodisch mittels
eines Newsletter über die Aktivitäten des Vor-
stands informiert. Jährlich erfolgt ein Update des
Verzeichnisses der anerkannten ambulanten und
stationären Rehabilitationsinstitutionen auf un-
serer Homepage. Der Vorstand der SAKR hat von
der Gründung einer neuen Vereinigung der
Herztherapeuten Kenntnis genommen, welche
sich als SCT (Swiss Cardivoscular Therapists)
neu organisiert haben. Im Berichtsjahr ist Hans -
ueli Tschanz neu in den Vorstand gewählt wor-
den. Er löste Wilhard Kottmann ab, welcher sich
während vielen Jahren mit grossem Einsatz für
die SAKR und die Belange der kardiovaskulären
Rehabilitation eingesetzt hatte. Herzlichen Dank
dafür!

Kontakt:
Dr. med. Raphael Koller, Herzteam Wil
Obere Bahnhofstrasse 45, CH-9500 Wil SG
raphael.koller@hin.ch
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